
 

 

 
 
 

 
 

Pressemitteilung 

Kennst du das Jugendmagazin aROund Rosenheim? 

 
Seit 2 Jahren gibt es ein Jugendmagazin für die Region rund um Rosenheim. 
Du hast noch nicht davon gehört? Dann ist es höchste Zeit, sich das Projekt mal anzuschauen, 
denn da ist einiges geboten! 

aROund ist ein Online-Magazin. Man findet es also im Internet. Die Idee dafür hatten junge Leute 
zwischen 13 und 22 Jahren. Sie fanden, dass sie oft viel zu wenig Bescheid wüssten über das, 
was in ihrer Heimat so los ist, was andere Jugendliche so denken und wo spannende 
Veranstaltungen stattfinden. Deshalb haben sie eine Jugend-Redaktion gegründet und als 
Plattform aROund entwickelt. Es ist also ein Magazin von Jugendlichen für Jugendliche, 
kostenlos und mit der Möglichkeit mitzumachen! 
 

Was steht im Jugendmagazin aROund? 

aROund bietet einen Event-Kalender mit Veranstaltungen speziell für jüngeres Publikum. 
Ungefähr einmal pro Woche geht außerdem ein neuer Beitrag aus der Jugend-Redaktion online. 
Anna aus Raubling zum Beispiel schreibt eine Art Reisetagebuch von ihrem Austauschjahr in den 
USA. Jonas B. aus Schechen gibt Tipps für den Umgang mit Smartphones, sagt aber auch seine 
Meinung zu Corona und Schule. Andrea berichtet, wie es ist, kaum etwas sehen zu können und 
macht Umfragen, aber sie veröffentlicht auch Poetry Slams. Ann-Katrin erzählt von ihrem 
Studienanfang und dem damit verbundenen Ausziehen von zu Hause. Melina aus Griesstätt hat 
ihre Haare gespendet und gibt Tipps zum Graffiti sprayen. Jonas G. war beim Hackathon in 
München dabei und hat den Samerberger Sänger Julian Jas getroffen. Benni aus Raubling 
schreibt immer wieder Film-Reviews und hat seine Hausärztin zum Thema Impfen interviewt. 
Patsy aus Kolbermoor hat für aROund mit dem Influencer Tommy Toalingling gesprochen und 
Leo mit dem inzwischen verstorbenen Youtube-Star Phillipp Mickenbecker. Die Themen sind 
absolut vielfältig. Und es sind schon über 100 Beiträge erschienen! 
 

Wo findet man aROund? 

Die Webadresse des Jugendmagazins lautet www.around-rosenheim.de. 
Natürlich ist aROund auch bei Social Media aktiv. Der eigene Instagram-Kanal ist unter 
@aroundrosenheim zu finden. Wer dem Magazin hier folgt, wird immer über die neusten Beiträge 
informiert und bekommt Insider-Infos darüber hinaus.   
 
 
Wie kann man bei aROund mitmachen? 

aROund sucht laufend nach Jugendlichen, die Interesse an Medien haben. Das Team kann gar 
nicht zu groß werden. Je mehr mitmachen wollen, desto besser! Vorkenntnisse sind dafür nicht 
notwendig. Es zählt der Spaß am Schreiben, Interviewen, Fotografien oder Filmen. Die 
Jugendlichen werden dabei nicht alleine gelassen, sondern von Medienprofis angeleitet.  
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Das aROund-Redaktionsteam trifft sich regelmäßig online, um gemeinsam Ideen zu entwickeln. 
Interessierte junge Menschen können aROund bei Instagram kontaktieren oder sich per E-Mail 
an das Team wenden unter: mitmachen@around-rosenheim.de. 
 
 
Infos für Eltern und Interessierte 

aROund wird finanziert vom Landkreis Rosenheim und fachlich begleitet von der Kommunalen 
Jugendarbeit mit Sitz im Landratsamt. Es bietet jungen Menschen die Möglichkeit, sich medial 
auszuprobieren und weiterzuentwickeln. Alles ohne Abo oder Mitgliedbeiträge.  

aROund ist aber auch eine Plattform für alle jungen Leute zwischen 14 und 27 Jahren mit 
Wohnsitz im Landkreis Rosenheim. Sie können sich nicht nur als Leser informieren, sondern 
auch selbst Gast-Beiträge posten über Themen, die ihnen wichtig sind.  

Feste Redaktionsmitglieder bekommen zudem einen Presseausweis, ein eigenes Profil auf der 
Website und können professionelles Equipment sowie ein spannendes Workshop-Angebot 
nutzen. 

Auch Schülerzeitungen, Schulklassen und Jugendgruppen können kostenfreie Workshops zu 
Fotografie und Storytelling anfragen. 

Bereits die Hälfte aller Landkreis-Kommunen verlinkt auf ihrer Webseite zum Jugendmagazin 
aROund: www.around-rosenheim.de. 

 


